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Durchführungsbestimmungen 
 

Qualifikationsturnier auf Bezirksebene 
für das Generationensprintturnier des BSKV 

am 25.05.2025  
Beginn 13.00 Uhr 

Bahnanlage: Eintracht Bamberg 
Armeestraße 45, 96050 Bamberg, Tel. 0951-91768777 

 
Altersklasse:     Einstufung gemäß dem Alter, das innerhalb des Sportjahres 
    erreicht wird. 
      Von Altersklasse U14 bis Senioren C 
    (Geburt vor dem 01.07.2015) 
 
Teilnahmevoraussetzungen      Voraussetzung für die Teilnahme ist die Zusammensetzung 
     des Paares aus 2 unterschiedlichen Altersklassen, bspw. 

Jugend U14 und U23. Startpaare dürfen auch Kreis- oder    
Bezirksübergreifend gebildet werden. Jeder Sportler kann am Turnier       
jedoch nur einmal teilnehmen. 

 
Wertung:    Es wird grundsätzlich nur 1 Satz gespielt. Pro Satz: 10 Wurf 

Volle und 10 Wurf Abräumen auf nur einer Bahn. 
 
Jedes Paar, welches sich aus mindestens 4 

     auseinanderliegenden Altersklassen zusammensetzt, erhält 
für jedes Spiel einen Kegelbonus von 5 Holz. Das ist bei 
folgenden Kombinationen möglich: 
1) Jugend U14 und Senioren A 
2) Jugend U18 und Senioren B 
3) U23 und Senioren C 
 
Das Turnier teilt sich in eine Gruppenphase und ein Halbfinale sowie 
ein Finale 
In der Gruppenphase werden 24 Paare in 6 Gruppen eingeteilt. Es 
werden in jeder Gruppe aus jedem Kreis ein Paar gelost.  
Innerhalb der Gruppe spielt Jeder gegen Jeden und ermittelt so die 
Abschlusstabelle. Je Sieg werden 2 Tabellenpunkte vergeben. Sollten 
in einem Spiel der Gruppenphase, die sich gegenüberstehenden 
Teams gleiche Kegelzahl besitzen, ist ein Sudden Victory zu spielen. 
Hier wird von jedem Spieler der Paare jeweils 1 Wurf in die Vollen 
gespielt, bis es einen Sieger der Paarung gibt. Ist nach den beiden 
Würfen immer noch Kegelgleichheit gegeben, erfolgt ein Bahnwechsel 
und es wird nochmal ein Sudden Victory gespielt. Dies wird so lange 
gespielt, bis es einen Sieger der Paarung gibt. Sollte in der 
Abschlusstabelle zwischen zwei oder mehreren Paaren 
Punktgleichheit bestehen, sind die erzielten Kegel aus allen  
Gruppenspielen ausschlaggebend. Sind auch diese gleich, erfolgt die 
Entscheidung per Losverfahren.  
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In der Finalrunde wird im K.O.-System gegeneinander gespielt. Bei 
Kegelgleichheit nach einem Satz wird ein Sudden Victory so lange 
gespielt, bis ein Paar gewonnen hat.  
 
Das Finale wird mit 6 Paaren ausgespielt 
 

Spielunterlagen   Voraussetzung ist die ordnungsgemäße Meldung durch den Kreis, 
Spielunterlagen und ordnungsgemäße Sportkleidung. Eigene Kugeln 
sind erlaubt unter der Einhaltung der DKBC – Sportordnung Teil B 1.2 
b), 1.4 und Teil C 4.4. Sie sind der Oberaufsicht bei der Anmeldung mit 
gültigem Kugelpass und gegebenenfalls Werbegenehmigung 
unaufgefordert zur Kontrolle vorzulegen. Können die Spielunterlagen 
nicht gezeigt werden, besteht gleichwohl ein Startrecht. Die 
vollständigen Dokumente sind bis zum Ende der Qualifikation der 
Oberaufsicht in eindeutig erkennbarer Form nachzureichen. Wird die 
Frist nicht eingehalten, wird das Ergebnis annulliert. 

 
Werbung:   Werbung auf der Sportkleidung sowie auf den eigenen Kugeln ist unter 

Einhaltung der DKBC – Sportordnung Teil B 1.4 erlaubt.  
 
Einspielzeit:  3 Würfe für jeden Starter auf der Anfangsbahn.  
 
Anmeldung:   Jeder Starter hat sich 45 Minuten vor der geplanten Startzeit bei der 

Wettkampfleitung zu melden. Der Veranstalter hat das Recht, Starter 
früher als vorgesehen zum Start aufzurufen. Nichteinhaltung der 
Startzeit bedeutet Startverlust! Sollten die im Vorfeld eingeteilten 
Zeiten nicht ausreichen, können sich diese auf einen späteren 
Zeitpunkt verschieben.  

 
Siegerehrung:  Die Siegerehrung erfolgt nach Beendigung des Wettkampfs 

ausschließlich in Sportkleidung.  
 
Doping:  Streng untersagt gem. den Richtlinien des DOSB. Sollte eine 

durchgeführte Kontrolle ein Zuwiderhandeln ergeben, wird das erzielte 
Ergebnis annulliert. Maßgebend für die nicht erlaubten Medikamente 
(Dopingmittel) ist die zum Zeitpunkt der Meisterschaft gültige 
Dopingliste der WADA / NADA. Es gilt für die Dauer des Wettkampfes 
für Spieler und Betreuer sowie das Aufsichtspersonal absolutes 
Alkoholverbot gem. DKBC - Sportordnung Teil A 9.  

 
Bildrechte:  Wir weisen darauf hin, dass während der Veranstaltung Bilder und 

Videos gemacht werden. Diese können in Sozialen Medien, auf 
Homepages oder anderen Publikationen verwendet werden. Die 
Starter und Zuschauer sind mit der Veröffentlichung einverstanden, 
wenn sie nicht spätestens bei Beginn oder Zutritt zur Veranstaltung 
schriftlich widersprochen haben. 

 
gez. Kerstin Stubenrauch 
stellv. Bezirkssportwartin 


